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Beilage zu M 48 der „Schweizerischen Lehrerzeitung."

Bei Unterzeichnetem sind erschienen und werden den Herren Lehrern (resp, den bisherigen Tit Abnehmern)
im Laufe der nächsten Woche Probeexemplare zu esandt:

Die Zugendschristchen:

Kindergärtlein.
Fünftes Heft. Uene Aolge 17. Keft. (für Kinder von 7—1V Jahren.)

Für Kinderherzen.
Achtes Heft. Aene Aolge 17. Keft. (für Kinder von 10—13 Jahren.)

Jedes Schriftchen mit ca. 30 Bildern in Holzschnitt nach Originalzeichnungen.

Diese Jugendschi isichen können bezogen werden : Schriftlich nur beim Unterzeichnete», versönlich: bei
demselben oder bei Tandgrebe, Schrechinaterialienhand.ung, innere Kilchgasse Ztr. 7, und del Ch. Weber, Schreib-
malerialienhandtung, Lrmma quai Nr. 76, beide in Zmich; und zwar zu den bisherigen Bedingungen: Partien-
preis à 10 Rp. gegen baar oder Poslnachnahme (einzeln à 30 Rp,).

Interessenten (Lehrer), welche diese Schriftchen noch nicht kennen, werden auf frankirtcs Verlangen von den

diesjährigen Heftchen Probe-Exemplare franko gratis und von den frühern à 10 Rp. (welche in Frankomarken bei-

gelegt werden können) abgegeben.
Obige Schriftchcn erscheinen dieses Jahr in einem neuen Kleide; auch ist mit Bezug aus Inhalt wie typo-

graphische Ausstattung und Illustration nichts gespart und mit Fleiß und Liebe Alles gethan, um der lieben Ju-
gend eine in jeder Hinsicht schöne Gabe zu reichen.

Ferner ist daselbst zu bezieben:
27 Ailderräthsel und Räthsel für Kinder, z I gleichem Preise wie obige Schriftchen.
Zum Snchen «nd Sinnen. llO Biioerräthfel und Räthsel für Kinder. 1 Bogen à 1 Fr. 80 Rp.
Wetter Jakob. Jllustnrter schweizerischer Familienkalendcr. Mit mehr als 60 Holzschnitten, à 30 Rp.

Hochachtungsvoll empfiehlt sich

Zürich den 1. Dezember 1371.
Z. R. Müller,

Großmünsterp.atz Nr 6 (zur Lruipnesterei.)

Punktnetzzeichnen.

ß

In allen Buchhandlungen sind zu haben:

SligmograptMe Zeichnungen

für den Vorsiereltuilgsuiàricht zum
-freihcmdzeichnen m Schute und Zaus

von

u. Schoop,
Zeichenlehrer an der thnrg. Kantonsschule und an

der Mädchensekundarschule in zranenseld.

Erste Abtheilung:
21 Blätter mit IKK geradlinigen Uebungen.

Zweite Abtheilnng:
24 Blätter mit 165 krummlinigen Uebungen.

Preis jeder Abtheilung s Tr. »o Cts.

Stiguugraphische Schlllertaftìn.
Preis 30 Cts.

Stigmographifches Mpier,
Stabformat.

Preis per Buch 1 Fr. 20 Cts.
Von den Tit. Erziehungsdirekt ioncn de

Kantone Aargau und Thurgau zur Einführ
ung in den Schulen empfohlen!

Punktnetzzeichne«.

Soeben hat die Presse verlassen und i;i in allen
Buchhandlungen, in Frauenfeld bei Z. Knver, zu haben :

Zweite durchgesehene Auflage
von

Deutsches Sprachbuch für die
zweite Klaffe der Sekundär-

und Bezirksfchulen
auf Grundlage des zürchenscheu Lehrplaues

bearbeuer von
U. Wiesendanger.

Ureis 1 Isranc 60 tzts.
Die Grammatik zu allen drei Theilen

dieses Sprachbuchcs >st in der Presse Und wird — da
zu jedem beliebigen Lesebuche dienlich — auch separat
abgegeben werden.

F. Schulthefl in Zürich.
Im Selbstverlage deö Unterzeichneten ist zu haben:

Erste und zweite Lieferung: „Hrgelvegleitnng zu
Ehoralgefängen beim katholischen Gottesdienste."

Inhalt der er st c n Lieferuna : Requiem, die ver-
schiedenen Reiponsorien, Its Mssa est, Lsusàamus,
Rangs lingua und Rs Ilsum laustawus; Preis Fr. 1 50.

Inhalt der zweiten Lieferung: Asperges, Visti
aquam, die Vespergesänqe mit Einschluß der Todten-
veiper, die martanischen Schluß-Amipbonen, às Narra,
Neàia vita zc. Preis Fr. 2. 50, partienweise Rabatt.

Schwyz im November 1371.
Lanholt, Semiuar-Mustklehrcr.
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Soeben bat die Presse verlassen nid ist in S. Kuöer's Buckbandlung in Frauenfeld einaetroffen:

Grzählumgen aus der Schweizergefchichte.
Iiige MS HM Là RerâWZrdiger LîdgMH'm.

Dritte gänzlich «mgearveitete Aussage
von

I. H. Meyer,
vormals Lehrer am Seminar in Küßnach, jetzt Borsteher einer Erziehunzsanftalt daselbst.

Erste Lieferung.
Preis 1 Franc 35 Cts.

Das Buch, welches wir hiemit dem Tit. Publikum anbieten, hat in seinen zwei ersten Auflagen die wohl-
wallendste Aufnahme gefunden und ist schnell vergriffen worden. Es enthält über hundert Abschnitte, theils Er-
zählungen der wichtigsten Vorgänge in unserer vaterländischen Geschichte, theils Bilder und Schilderungen aus dem

Bolksleben, theils kürzere und längere Lebensabcisse von hervorragenden Männern, welche in die politischen Er-
eiqnisse eingegriffen haben und als Mittelpunkt derselben zu bettachten sind.

Wir hoffen damit unserm Volke, unserer Jugend und ihren Lehrern ein eben so lebrreiches als anziehendes

Lesebuch in die 5>and zu legen, eine Reihe von Darstellungen, welche in klarer und würdiger Sprache abgefaßt, ge-

eignet sein dürften, in dem Gemüthe der Leser Liebe zum Vaterlande, Treue, Gemeinsinn und Aufopferungsfähig-
keit zu wecken, zu nähren uns zu Pflegen.

So möge denn das Buch als ein bescheidener Beitrag zur Verbràng vaterländischer Bildung bettachtet

und ebenso wohlwollend aufgenommen werden, als es von uns dargereicht wird.

Die Herausgabe erfolgt in etwa 5 Lieferungen. Die VerlagShandlunz wird für einen guten, deutlichen und
korrekten Druck auf schönem, weißem Papier besorgt sein.

Bis Ostern 1872 liegt das ganze Werk in der Stärke von gegen 35 Druckbogen, groß Oktav, in den Hän-
den der verehrt. Subskribenten.

Um dem trefflichen, vaterländischen Geschichtsbuche den Eingang in recht viele Familien zu erleichtern,
und um es in seiner neuen Bearbeitung abermals ein gern gesehenes und beliebtes Handbuch für den Lehrer auch

hinsichtlich des Preises werden zu lassen, hat der Verleger letzteren per Lieferung auf nur 1 Fr. 35 Cts festgesetzt.

Im Weilern soll — insofern, wie es sich erwarten läßt, die Zahl der Subskribenten eine recht ansehnliche
und erfreuliche wird — am Schlüsse des Werkes, im Format des Textes, eine

„Sammlung von ganz vorzüglich ausgeführten Bildern in Holzschnitt nach den Originalen namhafter Künstler'
mit Anweisung für den Buchbinder, wo er solche einzuheften habe, zu mäßigem Preise ausgegeben werden.

(Zur Abnahme dieser Illustrationen ist jedoch kein Subskribent verpflichtet.)
Hochachtungsvoll

Die Uerlagshandlung Kr. Schultheß in Zürich.

Verlag von vieti-icli keimer in Serlin.

^Li'czsLtkt. àttaltiscbs Ltrusss à. 12.

Looben erscdisll unà i8t in allen Lucb-
dkmàiiAeiì ail dabeo, in ruuenfelà bei
3. Lader in Zrössein Partien:

tteinr. Llepert's

Và-8à- "à."'à-
Kartell. Lreis illàà 1871. à
IIwsedlaA

lm àktraZs âer Stâàtizekell Zedal-
Deputation 2U Lerlin bearbeitet.

NW5" Vom d. Lultuzmillisterillm ailsll k.
RkAieruuALN /ur Lintubrnvg in sien
Vollczzcbulen empkodlell. ^WW

Im Verlag von I. I. Kofer in Zürich sind erschienen -

Vom h. Erziehungsralh des Kantons Zürich zur Ein-
führung empfohlen und vom h. Erziehungsrath des
Kantons Luzern die Einführung bewilligt:

Schreibhefte mit Dorschristen
von

I. H. Korrodi,
Lehrer an der Stadtschule und Schreiblehrer an der

Kantonsschule in Zürich.
I. Abtheilung: deutsche Kurrentschrift.

3 Hefte — 36'/, Bogen — zu jedem Heft ein Fließblatt.
Preis 2 Fr. — Einzelhefte werden auch abgegeben.

Wir machen mrf dieses neue vorzügliche Lehrmitttl,
das in der Schweiz noch einzig in seiner Art ist, Schul-
behörden und Lehrer besonders aufmerksam. Bereits hat
die Schulpflege Zürich, gestützt auf die Gutachten der
Lehrerkonvente und besonders auf die Resultate, welche
der Verfasser in seiner Schule erzielt hat, 56A) Hefte
angeschafft, um in größerm Maßstabe Proben damit
anzustellen.

In K. Anker's Buchhandlung in Fraucnfcld vorrälhig:
Sokksatkas «ver alle HHeike der Srde für Schule

und Haus, von Dr. Ed. Amthor und W. Ißleib.
?reis 1 Air.

Redaktion: Seminardirektor Neds«»«, i» Htreuzttugeu. Druck u. Verlag v. I. Ander in Frauenfelb.
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